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AUSSTELLUNG

Die Buchmalerei-Ausstellung er-
wartet amWochenende den 10 000.
Besucher. Der Katalog verkauft sich
gut; die Buch-Auflagewird „wohl
gerade reichen“. ➤ SEITE 31

NEUJAHRSEMPFANG

OB warnt vor einem
„Regensburg 21“
Rund 400 Gäste drängten sich beim
Neujahrsempfang. Der OB betonte,
wie gut die Stadt die Krisemeisterte
– undwarnte vor einem „Regens-
burg 21“. ➤ SEITE 29

SÜDZUCKER-AREAL

Die Stadt, die Investorenbrüder
Schmack und die beauftragten Ar-
chitekten stellten Anwohnern die
Rahmenplanung für den Inneren
Osten vor. ➤ SEITE 30

„Kandis“-Projekt den
Bürgern vorgestellt

Furtmeyr ist ein
Publikumsmagnet
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KONTAKT

MITTELBAYERISCHER VERLAG
Kumpfmühler Straße 9
93047 Regensburg

Telefon (0800) 207 207-0
Online www.mittelbayerische.de
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BÖRSE
DAX 7.075,70 +0,59
GOLD (€/1kg) 32 350 -840
EURO 1,3349 + 0,0150

➜ Referenzkurs der EZB in US-Dollar.
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FUSSBALL 3:1 in Leverkusen:
Jürgen Klopp und der BVB setzen

ihren Siegeszug fort. ➤ SEITE 13

INTERVIEW Tobias Schweinsteiger
lobt den Teamgeist beim SSV Jahn
Regensburg. ➤ SEITE 17
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DISKUTIEREN FolgenSie demGezwitscher derOnline-Redaktion auf➥ WWW.TWITTER.COM/MZ_DE

MOBILITÄT Bei den deutschen
Autobauern herrscht Hoch-

stimmung. ➤ SEITE 12

ANZEIGE

www.kueche-aktiv-regensburg.de

Pusch

Christoph Schreib, Geschäftsführer:

„Ich bin stets vor Ort
und auch noch nach
Jahren für Sie da.“

Unsere

Kundennähe
macht‘s möglich.

8°Sa. 8°So. 6°Mo.

Schutzwälle gegen die Flut
Mit mobilen Alu-Elementen schützte sich Regens-
burg gestern gegen die Gefahr einer Rekordflut. Ge-
schmolzener Schnee und Dauerregen haben Donau,

Naab und Regen anschwellen lassen. Während sich
die Lage amOberlauf der beiden Zuflüsse am Freitag
entspannte, rechnete die Regensburger Stadtverwal-

tung mit einer Katastrophe – im Gegensatz zum
Wasserwirtschaftsamt, das nur ein zehnjähriges
Hochwasser prophezeite. (Foto: Gruber) ➤ SEITE 3

BERLIN. Befreiungsschlag der zuletzt
in die Kritik geratenen Bundesland-
wirtschaftsministerin Ilse Aigner
(CSU) im Dioxin-Skandal. Mit einem
gestern vorgestellten Zehn-Punkte-
Plan will die Ministerin künftigen ge-
fährlichen Verunreinigungen von Le-
bensmitteln vorbeugen. Nach kriti-
schen Stimmen aus Opposition, Um-
weltschutzverbänden und der Koaliti-
on wegen des zu laschen Vorgehens
der CSU-Politikerin stellte sich Kanz-
lerin Angela Merkel demonstrativ
hinter Aigner. Die Ministerin habe als
treibende Kraft und in richtiger Rei-
henfolge gehandelt. „Das Notwendige
ist getan worden“, ließ Merkel Regie-
rungssprecher Steffen Seibert mittei-

len. Die für den Verbraucherschutz
zuständige Ministerin nimmt die ge-
samte Futtermittelkette ins Visier.

„Wir werden die Sicherheitsstan-
dards deutlich erhöhen und die Mel-
de- und Kontrollpflichten verschär-
fen“, sagte sie. Ihr Aktionsplan um-
fasst etwa eine Zulassungspflicht für
Futtermittelbetriebe oder die strikte
Trennung der Produktionsströme, da-
mit nicht etwa technische Fette in
Futtermittel gelangen können. Im
jüngsten Fall hatte der schleswig-hol-
steinische Futtermittelhersteller Har-
les & Jentzsch Tierfutter mit Dioxin-

belasteten Industriefetten gestreckt.
Ferner will Aigner eine rechtlich ver-
bindliche Positivliste aller Inhaltsstof-
fe von Futtermitteln erstellen lassen.
Private Untersuchungs-Labors sollen
zur Meldung ihrer Untersuchungser-
gebnisse verpflichtet werden. Futter-
mittelhersteller müssen Betriebs- und
Produkthaftpflichtversicherungen
abschließen. Aigner schlägt ebenfalls
eine Verschärfung des Strafrahmens
bei Verstößen gegen das Lebensmit-
tel- und Futtermittelgesetzbuch vor.
Bislang wurden Vergehen lediglich
als Ordnungswidrigkeiten geahndet,
künftig sollten empfindliche Geld-
bzw. Haftstrafen verhängt werden
können.

Zudem will Aigner das Dioxin-
Frühwarnsystem ausbauen. Alle Da-
ten zu Funden des gefährlichen Giftes
in Lebensmitteln, Futter und Umwelt
sollten zentral gesammelt und für die
Verbraucher zugänglich gemacht
werden. Sie habe den jüngsten Skan-
dal zum Anlass genommen, „die ge-
samte Futtermittelkette in Deutsch-
land auf den Prüfstand zu stellen –
von der Rohstoffproduktion bis zum
Stall“, meinte Aigner. ➤ SEITE 6

AignersAktionsplan ist
derOpposition zu lasch
DIOXINDie Landwirtschafts-
ministerinwill schärfere
Kontrollen bei Futtermitteln
und ein Frühwarnsystem für
Verbraucher. KanzlerinMer-
kel stellt sich hinter Aigner.
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VON REINHARD ZWEIGLER, MZ

ROM. Viele Gläubige hatten darauf ge-
hofft, nun wird es Wirklichkeit: Der
populäre polnische Papst Johannes
Paul II. (1978-2005) wird am 1. Mai se-
liggesprochen. Das teilte der Präfekt
der Kongregation für die Selig- und
Heiligsprechungsprozesse, Kardinal
Angelo Amato, am Freitag in Rom
mit. Papst Benedikt XVI., Nachfolger
von Karol Wojtyla, habe dem Dekret
der Seligsprechung zugestimmt.

Die feierliche Zeremonie für Jo-
hannes Paul II. ist auf den ersten

Sonntag nach Ostern gelegt worden.
Benedikt selbst werde die Feier der Se-
ligsprechung – die Stufe vor einer Hei-
ligsprechung – leiten, berichtete Vati-
kan-Sprecher Federico Lombardi.

Entscheidend für die Seligspre-
chung in Rekordzeit war eine angebli-
che Wunderheilung, die das polni-
sche Kirchenoberhaupt der Katholi-
ken erwirkt haben soll. Es handelt
sich dabei um die Genesung der fran-
zösischen Ordensschwester Marie Si-
mon-Pierre. Sie soll plötzlich von der

Parkinson-Krankheit befreit gewesen
sein, nachdem Johannes Paul
in den Monaten nach sei-
nem Tod in Gebeten um Hil-
fe angefleht worden war. Jo-
hannes Paul litt auch an
Parkinson.

Das von Benedikt be-
schleunigte Verfahren für
seinen Vorgänger war im
Jahr 2009 ins Stocken gera-
ten, als Zweifel an der Hei-
lung der französischen Or-

densfrau aufkamen. Die zuständige
Medizinerkommission rollte den Se-
ligsprechungsprozess daraufhin neu
auf, um das Wunder zu bestätigen.

Viele Katholiken hatten gleich
nach dem Tod des Pontifex
auf schnelle Heiligsprechung
gedrängt. Benedikt hatte
ihren „Santo-subito“-Ruf
rasch erhört. (dpa)

Eine Seligsprechung inRekordzeit
KIRCHE Schon am 1.Mai wird der Vorgänger von Papst Benedikt XVI., Johannes Paul II., in Rom seliggesprochen.

War bei vielen beliebt: Jo-
hannes Paul II. Foto: dpa

TUNIS. Nach den blutigen Massenpro-
testen in Tunesien hat Präsident Zine
el Abidine Ben Ali überraschend abge-
dankt und fluchtartig das Land verlas-
sen. Zuvor verhängte er noch den
Ausnahmezustand in Tunesien. Er
setzte am Freitag die Regierung ab
und rief Neuwahlen aus. Reiseveran-
stalter flogen deutsche Urlauber in
die Heimat aus. Eine erste Maschine
mit Touristen traf am Freitagabend in
Düsseldorf ein. Der geflohene Präsi-
dent wurde auf einem Flughafen in
Paris erwartet.

Wegen einer Luftraumsperrung in
Tunesien war es zu Flugausfällen ge-
kommen, die die vorzeitige Heimkehr
zahlreicher Touristen verzögerte. Rei-
severanstalter schätzen, dass mit
deutschen Anbietern etwa 7000 Tou-
risten nach Tunesien geflogen sind.
Das Auswärtige Amt in Berlin riet
von nicht unbedingt erforderlichen
Reisen nach Tunesien ab. Bundes-
kanzlerin Angela Merkel (CDU) zeig-
te sich besorgt über die Lage. Die deut-
schen Reiseveranstalter sagten alle
Flugreisen für Urlauber in das nordaf-
rikanische Land bisMontag ab. (dpa)

BenAli flieht
aus demLand
KONFLIKTDer tunesische Prä-
sident weicht demDruck
des Volkes und tritt zurück.
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REAKTIONEN

➤ BauernverbandspräsidentGerd
Sonnleitner lobt den Aktionsplan als
Schritt „in die richtige Richtung“.
➤ Johannes Remmel, grüner Verbrau-
cherschutzminister in NRWwarf Aigner
„orientierungslosen Aktionismus“ vor.
➤ Der Chef der Verbraucherorganisati-
on Foodwatch Thilo Bode warf Regie-
rung und Opposition Versagen in der
Dioxin-Krise vor. Die Politik müsse den
Mut aufbringen, „sichmit der Futter-
mittelindustrie anzulegen“. (dpa)
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